. 


Jntelligenz⸗Blatt 


if ür dem 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzt 8. 


Bönigl. Provinzial-Intelligenz-Tom tojr, im neuen Poſt⸗ 
WR Locale, Eingang Plautzengaſſe. 8 
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Op 
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Nro. 280. Freitag, den 29. November 18333. 


An e m el dete Fre m d e. 
Angekommen den 27. November 1838. 5 


Hr. Kaufmann Chandelle von Aachen und Frau Gutsbrſitzerin w. Gruben 
don Conſow, log. im engl. Haufe. i 


v — —— — 


av ont ie Mh > 


Im Königlichen Forſtbeleuf Sogors, Rediers Piekelken, Tollen im Laufe 


dieſes Winters circa 500 Klaftern Ellern Klobenholz geſchlagen werden. Das Holz 
wied unmittelbar und in der Naͤhe des floͤßdaren Sagors⸗Fluſſes aufgeſetzt, welcher 


bei Mechelinke in die See mündet. Sollten Holzkäufer geneigt fein, dieſes Holz 


zue Berſchiffung nach Danzig zu kaufen, fo werden felbige hiemit eingeladen, ſich 
25 den 23. December c. Vormittags 41 Uhr 


in Sagors einzufinden, um äber die Länge der zu Hauenden Kloben und ſonſtigen 
Kaufbedingungen ſich mit dem Unterzeichneien zu einigen. Gleichzeitig werden in 


dieſem Termin circa 150 Klaftern im künftigen Fruͤhſahre zu plettende Eichen⸗ und 
Birken⸗Borke zum Verkauf geſtellt, wozu Kaufliebhaber gleichfalls eingeladen wer⸗ 
den. Der vierte Theil des Kaufgeldes muß ſogleich im Termin Depomist werden. 
Piekelken, den 25. November 18385. ERS 8 
® Deer Rönigliche "berförfter 
a 3 . Kambly. f a 
Auf Verlangen des Raiferlih Kuſſiſchen General⸗Ronſuls Hiefelbſt, wird fol⸗ 
2 SE gende Bekanntmachung mitgetheilt. a 
Veeztichniß der Namen derjenigen Perſonen, deren Güter im Grodnoſches 
Soupeznement und der Provinz Pialpftock, nach erfolgter Beßstigung der 
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oberſten Behoͤrde nunmehr allendlich conſtscirt, und der Verfügung der Grod⸗ 


noſchen Liquidationskommiſſion unterworfen worden find, — augefertigt nach 
dem mittelſt Zuſchrift Sr. Erlaucht des Wilgaer Herrn Kriegs⸗Gouverneuds 
eingeſandten Regiſters. ö 8 a N 
In der Provinz Vialyſtock. 


Borowski (Franz) beſaß nebſt 2 Brüdern und 4 Schweſtern in dem Vielskyſchen 


Kreiſe, in der Gegend von Malinow und Nievin⸗Borowy, ein kleines Stuͤck Land. 
Wojensky (Andreas) beſaß im Drohiskiſchen Kreiſe, in der Gegend von 
Wojencze, gemeiaſchaftlich mit feinen Brüdern ein Stuck Land. EDS 
Wollowice (Caſimir) befaß einen, ihm nach der Theilung der Sidrzansbi⸗ 
ſchen Maſſe gerichtlich zugewieſenen Anthell an dem Gute Mikielewszezyzne, un 
Sokolskiſchen Kreiſe, und baare Capitalien, welche, ſowoht als das gedachte Merz 
mögen, bis zur richterlichen Eniſcheidung der allgemeinen Serstsperfammlung im 
einer Sache, die hollaͤndiſche Schuld betreffend, unter Kronsaufſicht ſich befinden. 
Wengierski (Serdinand und Karl) beſaßen im Bialyſtockor Kreiſe das Gut 
Kalnica ohne Erbleute. Der BEE, 
Zriniewicki (Johann, Student) beſaß gemeinſchafilich mit feinen Bruͤdern 
im Bialyſtocker Kreiſo, in der Gegend bon. Bohuszewie, ein Stuͤck Land. 5 
Jelski (Napoleon) beſaß in dem Bielskiſchen Kreiſe, in der Gegend don 


\ Szumki, einen nicht obgeſonderten Antheil an der Beſitzung ſeines Vaters. 


Kaminski (Johann) chatte ein Haus in der Stadt Bransk, und Gärten 
mit Acker und Wieſen im Bielskiſchen Kreiſ e. a 
PFotocki (Leon, Graf, Herrmanns Sohn) beſaß im Bielskiſchen Kreiſe das 
ati Piotrowszezyzne mit den Dörfern Molocki und Zuki von 88 mannlichen 
eelen. 


Plenski (Johann) beſaß iur Bielskiſchen Kreiſe die Güter Jas vüüh und. 


Stojanowo mit 12 mannlichen Seelen. 
Seiedlinski (Peter, Mathaͤus Sohn,) beſaß, gemeinſchaftlich mir feinen Ges 
1 im Bialyſtocker Kreiſe das Vorwerk Kalinowke mir 4 mannlichen Ser 

. 5 RR | j Fre 

Sobolewski (Alexander) beſaß, gemeinſchafilich mit feinen Anperwantim, 
in dem Dorfe Ignatki ein Stuck Land. RE 5 

Sadowski (Ignatz) beſaß in der Kreisſtadt Deohiczyn ein Häuschem mir 
2 Gärten und 35 Hufe Land. EN EIER 
Szymanswies (Gabriel) hatte ebendaſelbſt ein hoͤlzernes, mit Lehm ange 
worfenes Häuschen. RES St = 

8 In dem Grodnoſchen Gouvernemen rn. 
: Mittelſt Zuſchrift Sr. Erlaucht des Herrn Kriegs Gouverneurs und in Folge 
eingegangener Mittheilung des Grodnoſchen Kammeralhofes, ſind außer dem bereits 
x öffentlich publicirten kouftsckrten Vermögen, noch folgende Güter konsſteler worden 


Boolr ( Taufumne unbskannr) beſaß, gemeinſchaſilſch mit feinen Brüdern, 
im QNowogrudeker Reife, das Boxwerk Czepanszezysna ohne Bauern. 


Wiktorowitſch Nikola, Burger) hatte in der Sradt Nowogrudeß eit Haus, 


N 


1 


1 
5 


1 


Verein; 


Pat (Cubwig, Graf) beſaß ini Lidſchen Kreiſe das Gut Rojanka mit 1074 


männlichen Seelen, im Nowogrudeker Kreiſe Horodyszeze mit 494 maͤnnlichen See 
len, und außerdem noch die ihm durch das Theilungsgericht des Gutes Jawor 
(den Fuͤrſten Radziwill gehoͤrig) in dem Dorfe Pudnia zugewieſenen 22 maͤnnli⸗ 


chen Seelen. N : ; 
Außer denen in den Zeitungen öffentlich bekannt gemachten konfiscirten Guͤ⸗ 
tern des Grodnoſchen Gouvernements iſt noch nachträglich das Vermögen folgender 


Perſonen confiscirt, und zu Verfügung der Wilnaſchen Liguidationskommiſſion ge⸗ 


ſtellt worden = SE 
5 Pas ʒowski (Stanislaus) beſaß im Broſtſchen Kreiſe das Gut Kmokowieza 


mit 26 männlichen Seelen und 3 Freileuten. 


Parczewski (Ronftantin) beſaß im Geodner Kreiſe gemeinſchaftlich mit ſei⸗ 


nen Brüdern Zydomla mit 761 mannlichen Seelen. 


(gez.) Mitglied der Commiſſion, Regerungsrath Beloſersky. 
. Secretair Roſchbitzky. 
3 —— est 
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Die Verlobung meiner Tochter Friederike Wilhelmine Vrunftein mit 
dem Kaufmann Herrn Guſtav Sriedrich Pohl, zeige ich hiemit ergebenſt an. b 


Danzig, den 28. November 1833. a Renata Dorothea verwitiw. 
8 Suhrmann. a 
Als Verlobte empfehlen ſich S. W. Brunſtein. 
N G. S. Pohl. 
a 5 
r To def a ll. 


> ante morgeng 87% Uhr ſtarb nach kurzem Krankenlager unſer geliebter 
Sohn, Bruder und Schwager, Johann Carl Sritſch am Schlagfluß im 38ſten Le⸗ 


bensjahre. Tief betruͤbt zeigen wir dieſen uns unerſetzlichen Verlaſt ſeinen Freunden 


und Bekannten, mit der Bitte um ftille Theilnahme, ergebenſt an. a d 
Danzig, den 28. November 1833. Slorentine Renate verwiltw. Sritfeh, 
2 als Mutter. : 
Amalia Kleophas geb. Sritſch, als Schweſter. 
5 J. M. Kleophas, als Schwager. = 
a Anzeige Mm. 3 5 
Dienſtag, den 3. December Abends: in der Reſſource zum freundſchaftlichen 


hhiſtoriſcher Vortrag von 6 bis 734 Uhr, nachher Converſatlon, 
wozu die geehrten Mitglieder mit ihren Damen hiedurch eingeladen werden. 

SR: 2 Die Comité. 25 

Die ſehr unterhaltenden Wochenſchriften: das Pfennig⸗Magazin (bei jedem 


i Stuck 6 Kupf.), das Tilfit. Wochenblatt find jedes zu 3 fgr. vierseljähr. mitzuhal⸗ 


ten, ſo wie auch die Berl. Staatszeit., Elbing. Anzeig. u. Dampfboot Johannis⸗ 
thor 1360. 2 Trepp., wo auch die preuß. Gerichts⸗Ordnung compl. für 217 Nil. 
zu haben ift. 8 a 7 3 
N ; 1 ö 
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+ 


5 Sgr. pr. © ollack, 


Meine Zucker „Ruffnerle liefert jet äußerſt preiswürdigen Mells⸗Zucktt a 
pr. l. 5 55 ö 1 
Beſitzer der zweiten Oſtpr. Zucker⸗Raffinerie in Königsberg: in Preußen. 


Wenn Jemand Glaskronen⸗Leuchter zu kaufen willens iſt, erhalt Nachricht 


karhber Hundegaſſe M 213 und 273 ä , 
& Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hiemit meine nach dem neueſten 


Geſchmack gearbeiteten Hochzeus⸗Kutſchwagen, auch Kutſchen zu Viſiten und zum 
gewöhnlichen Gebrauch beſtens zu: empfehlen, zugleich bemerke ich, daß ich auch 
derelts mit den modernſten, Schlitten verſehen bin. P. Olſchewsky , . 


Helſgaſſe e 14. 


Mit einem for eben, erhaltenen Affortiment: ganz moderner enali Fayuneen 


wänren von Threzeug“, Taſſen und Topfen, empfiehlt ſich die Fayance Handlung 
im Spricher Milchkannengaſſe M 281. und Hundegaſſe AZ 2605 5 


Im neuen Magazin Für Brennholz und Torf, 
Ankerſchmiedegaſſe, ff, auß El! dem ſchoͤnen trocknen ſiehensbruchſchen 


Dorf und trockenem buchen und ſichten Kloben⸗ und klein. gehauenem Holz, in gan⸗ 


zen und halben Klaͤftern, auch eio zelnen Koͤrben, auch vorzüglich Ile 


N Res trocknes Ellern⸗H lz in gunzen und halben Klaftern, alles frei‘ 
dor die Thuͤre des Empfängers, zu haben. Die Preife find feſt und jo billia als 


möglich geſteller, A. C. Laurens 


Im alten Torf⸗Magazin Brabank N 177, 


ie vom dem vorzüglich; guten Siehensbruch BE Bruͤckſcher 


i Torf, in ganzem und: halben Klaftern fur billige aber feſte Preiſe zu derkaufeh, 
3 „ N eLaufens 


> einer 4 rü fech e. An z e ge.. } 
Soeben iſt. erſchienen und zu haben in der Buchhandlung von Si: Sam: 
Gerhard, HU Geiſtgaſſe W 755. ö e „ 

Die Geheimniſſe einer vernünftigen Toflette; 


oder die Kunſt feinen Korper ſchöͤn und angenehm zu. erhalten. Ein unentdehri⸗ 


ches Taſchenbuch für Herven⸗ und Damen, enthaltend die untrüglichſten Mittel ge 
gen Finnen und Blithen im Geſichte, Schrunden der Hände, aufgeſprungene Hau 


der, diee Sommerſproßem, den Sonnenbrand, die aufgeſprungenen Lippen den 
übeltiechenden / Atem die hohlen Zähne, das Ausgehen der Haare, die Mutter- 


mählerz, die: Kröpfe, die Ausfüllung (er Talgdruͤſen im: Geſichte, die Warzen, die 


Hͤͤhneraugem und Froſtbeulen, das Einwachſen der Nägel, den Händeſchweiß, den 
Fußſchweiß, das Kollern im Leibe, das Kupergeſicht u. ( w. MEN eir igen Re 


genen: zuer Bereitung Des deſten und unſchaͤdlichſten⸗ Schminke. Von Dr. Carl 


— 


Lenz in Leipzig. Geh, Preiss 10 Sgr.. 


8 


dit Zeit des Landtages zu vermiethen. 


gaſſe' N 2385 


* Sc . fi — > SS . 2 u 
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re permberburge® 


Langzaſſe NE 536 iſt die Vel Stege uch mehrere andere ae r 


Pfefferſtadt M 2288 if eine‘ Vorſtube mit Meubeln zu vermiethen⸗ 

3 — —¼ — 
en NE hu verkaufen in Danzig 
8 Mobilia oder bewegliche 7 
5 Fette pommerſche Breillinge in ganzen und 46 Tonnen fi ſind Milchkannen⸗ 
gaßſe im Glas⸗Speicher billig zu haben. 
Vorzüglich gut geräucherte pommerſche Gänfescäfte | ſind au haben Rh 
Geiſtgaſſe NE 776. 

Friſche vorzösltg ar Sereitere: Gänſebruͤſte ſind u mu Haben! Sun 


8 Hundegaſſe W 285 find‘ einige alle Fenſtern zu berkaufem 


5 Woll⸗Canavas in verfibiedenen Farben, zu Pantoffel „Stickerei und Et⸗ 
barung der: . find bei mir ei N 697. zu haben. 
E, Zingler- 
. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen, f 


Zum Berk dufte: des: dem Carl Gottlieb Rahls zugehoͤrigen Grundſtücks 
auf der Mo. ſtaor, in Poggenpfuhl, 75 des Hypothekenbuchs und 39. 


der Servis⸗Anlage, iſt ein anderweitiger peremtoriſcher Bietungs⸗Zermin auf, 


den A Februar 1834 


bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung der Intereſſenten erfolgen: folk: 


Danzig, den 15 November 1933 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht 


ES dem Mitnachbar Johaun Gabriel ſugehdrige , e 15: des Hyporhe: 
kenbuchs⸗ gelegene G Grundſtück zu Gotswalde, welches aus einem Wohnhauſe und 


des beſtehet, Toll! nachdem es auf die Summe von 214 K 18 fürt: 4 pft. gu 


8 nichtlſch adgeſchaͤtzt worden, in! noihwendiger⸗ enn ver knuftt werden), undd 
di am BR die . auf den’ 5 


31. Aua ſt 1833. Vormittags un I hre 
2 November 18332 — 
2 We 1884. — — 


vrt dem Herrn. Aurtlonator Engelhard in oder vor dem Artushofe ange 5 
ſetzt, zu welchem Kaufluſtige mit Hinweiſung auf die Bekanntmachung vom 30: Sur 
e. und mit dem Beifuͤgen eingrladen werden, daß der Zuſchlag an den Met 


Den noͤthigen Wirthſcvaftsgebäuden und 2 Hufen 7 Morgen 270° Fe gen, Lans 
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bie beben erſten im Gerichtshauſe, der letzte aber an Ort und etile au Gotts⸗ 


walde vor dem Herrn Secretair Lemon angeſetzt. 


Es werden daher Kaufluſtige hiemit Are in den angeſetzten Termi⸗ 


nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu 
erwarten. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß 1000 A a 5 Procent Zinſen stehen 


bleiben koͤnnen, die uͤbrigen Kaufgelder aber baar 0 werden müffen. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzufcehen. 
Danzig, den 11. Juni 1833, 
. Königl. Preuß. Cand⸗ und Stadt⸗ Gericht. 


Die den menonitiſchen Einſaßen Abraham Iſaagcſchen Eheleuten 147 8 


gen Grundſtuͤcke, 1) in Freyenhuben J 11. des Hypotheken⸗Buches, beſtehend 
aus Shen Wohnhauſe, einem Backhauſe, einer Gruͤtzmuͤhle, Scheune und Stall 
nebſt 14 Morgen 32 (IRuthen culmiſch emphiteutiſches Land, gerichtlich abgeſchͤͤtzt 


auf 1463 ft 15 Sgr. und 2) in Paſewerk e 14. des Hypotheken⸗Buchs, ber 


ſtehend aus 14 Morgen 298 (Ruhen 13 OFuß culmiſch emphiteutiſches Land, 


tapirt auf 680 , ſollen in nothwendiger Subhaſtation verkauft AR und 


es ſind hiezu dit Licitations⸗Termine auf 

den 30. November c. Vormittags 11 Uhr a 
31. December . — 11 Uhr 

den 3. Februar  . — 11 he 


vor sim Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon, und zwar die erſten Ge an der 
Gerichtsſtelle, der letzte peremtorifche aber an Ort und Stelle zu Freyenhuben on- 


geſetzt. 


Hinderniſſe eintreten den Zuſchlag zu erwarten. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar eingezahlt werden 


Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzliches 


müßen, und in Betreff des erſten Grundſtücks der Meiſtbietende 300 e und in 
Betreff des Letztern 200 Aa baar als Caution dem Deputirten einhaͤndigen muß. 


Auch konnen Menoniten zum Mitbieten zugelaſſen werden, muͤſſen jedoch zur Acgui⸗ 
fition den Conſens der Koͤnigl. Regierung beibringen. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 8. October 1833. 
ER Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Das dem Mäfler Johann Ernſt Borezewski zugehörige, im Rahm 5 


Ser bis 1625. und M 16. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in 
einem neu erbauten maſſioen Wohnhauſe von 2 Etagen mit 2 Seitengebaͤuden, ei⸗ 
nem Hofraum und kleinen Garten beſtehet, ſoll nachdem es auf die Summe von 
1270 42 16 Sgr. 8 &, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch nothwendige Sub: 
DaB verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

e : den 14. Januar 1834 


* 
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bHelcher peremkoriſch iſt, vor dem Auertondtor Herrn Engelhard In oder ver dem 


Artushofe angeſetzt. 


Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 


fhre Gebote zu verfautbaren und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag, wenn keine 
gefetzliche Hinderniſſe eintreten, zu erwarten. = ee 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das zur zweiten Stelle mit 600 a ein⸗ 
getragene Capital gekuͤndigt worden, und nebſt dem ſeit dem 30. Auguſt v. J. ruͤck⸗ 
5 Zinſen a 6 p., fo weit die Kaufgelder dazu hinreichen, baar bezahlt were 
den muß. ER = ; 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unferer Negiftratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzufehen a i 
Danzig, den 27. October 1833. f . 
. Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Sachen u verkaufen auſſerhald Danilg. = 
ER Immobilie oder unbewegliche Sachen. Be 
\ Das zur Boas Zirſch Cohnſchen erbſchaftlichen Liquidation: Maſſe gehö⸗ 
ige, hieſelbſt sub s 5. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in 
einem brauberechtigten Wohnhauſe, nebſt Seiten⸗ und Hinter ⸗Gebaͤude beſtehet, 
foll auf den Antrag des Curators Massae, nachdem es auf die Summe von 


1048 An 18 Sgr. 9 & gerichtlich abgeſchätzt worden, durch dffentliche Subha⸗ 


ſtation verkauft werden, und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf 
; den 3. Januar k. J. 
2 4. Februar k. J. 
— 4. Maͤrz k. J. 


son welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm 
Berhoͤrzimmer hieſelbſt an. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſti⸗ 


ge hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in reuß. Cou⸗ 
kant zu verkautbaren, und es hat der Meiſtbierende in dem letzten Termine den 


Zuſchlag zu erwarten, infofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaffen,. 


Die Tape dieſes Grundſtüͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Marienburg, den 2. November 1833. i N 2 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Biesalr Citation 


Nachdem über das ſämmtliche Vermögen der am 20. Februar 1826 zw 
Neuſtädter Ellerwalde verſterbenen Witiwe Chriſtine Eliſabeth Sawatzky geb. 
Brandt durch die Verfügung vom heutigen Tage der erbſchaftliche Liguldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Gläubiger der Verſtorbenem, 
fo wie die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Realgläubiger „ namentlich z 
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a) die von Michael Sawaßtzky aus gefuͤhrter Ehe nut Maria Gabriel nach⸗ 
gelaſſenen Erben. 5 
Marie Sawagky geehlichte Ringſt, 
Johann Sawatzki, 
Heinrich 
Michael i i 
‚und Chriſtine Rarſten. a f 
b) die von Chriſtine geb. Tows aus geführter Ehe mit Johann Löws 
nachgslaſſenen Erben, a i 2 
Johann und Anne Geſchwiſter Tows. a 
ec) die Eliſabeth geb. Penner und Johann Töwsſche Eheleute 
hiedurch oͤffentlich aufgefordert, in dem auf 5 3 
den 5. Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr i 
per dem Deputirten Heren Juſtizrath Orthmann angeſegten peremtorſſchen Termin 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
den Betrag und die Art ihrer Forderungen zumſtändlich anzuzeigen, die Dokumente, 
Briefſchaften und fenftige Beweismittel darüber im Original odor in deglaubigter 
Aöſcheift vorzulegen, und das noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der bei⸗ 
gefügten Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden und auch bis zu erfolgen⸗ 
der Inrotulation der Akten ihre Anſprüche nicht anmelden den Gläubiger, aller ihrer 
etwanigen Vorrechte perluſtig erklärt und mit ihren Forderusgen nur au Das jeni⸗ 


ge, was nach Befriedigung der ſich neldenden Gläubiger von der Maſſe noch übeig 
bleiben mochte, verwieſen werden Aalen en Er ge 
Uuebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 

wahrzunehmen verhindert werden eder denen es hieſelbſt an Wekanurfebaft fehlt , : 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Niemann, Senger und Scheller als Besollmächtigte in 
Vorſchlag, von denen ſie ſich einen zu erwaͤhlen und denſelden mit Vollmacht und 
Information zu verſeh zu Haben werden. f a . , 

Elbing, den 1. Nodember 1833. 

Soöviglich Preuß. Stadtgericht. 


